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Schnittstellenmanagement bei Bauprojekten aus Sicht des Generalunternehmens [BA 224] 
 

 

Das Ziel dieser Bachelorarbeit bestand darin, die Schnittstellen in Bezug auf die Projektorganisa-

tionsform während eines Projektablaufs innerhalb eines Generalunternehmens aufzuzeigen und 

die Gemeinsamkeiten und Unterschiede herauszuarbeiten. Hierfür hat sich die Arbeit mit Grund-

lagen der Projektorganisation, dem Generalunternehmen und den einzelnen Projektorganisati-

onsformen beschäftigt. Außerdem wurden die Projektbeteiligten sowie deren Aufgaben und Zu-

ständigen ausführlich beleuchtet, um den Zusammenhang zwischen den Projektorganisations-

formen und den Schnittstellen aufzeigen zu können.  

 

Als Ergebnis der Arbeit konnten sowohl Gemeinsamkeiten als auch Unterschiede in Bezug auf 

die Projektorganisationsformen während des Projektablaufs herausgearbeitet werden. Als Aus-

gangspunkt wurde für alle Projektorganisationsformen das selben Szenario zu Grunde gelegt. 

Daraus ergab sich ein identischer Projektablauf und folglich die gleichen Aufgaben. Als Gemein-

samkeiten der drei Projektorganisationsformen resultierten daraus: der gleiche Projekt-ablauf, die 

gleichen Aufgaben und Zuständigkeiten auf der Ausführungsebene.  

 

Punkte, in denen sich alle drei Formen unterscheiden sind: Kommunikationsschwierigkeiten und 

-störungen, die Wahrscheinlichkeit von Konflikten zwischen dem Projekt- und Abteilungsleiter so-

wie der gemeinsamen Zielerkenntnis und -verfolgung. In der direkten Kommunikation der Betei-

ligten und den Disharmonien in der Abstimmung unterscheidet sich die reine Projektorganisation 

von den Anderen. Weitere Unterschiede sind die Weisungsbefugnis des Abteilungs- und Projekt-

leiters sowie die Doppelbelastung der Mitarbeiter und die Notwendigkeit der Wiedereingliederung 

in die Stammorganisation und damit die jeweilige Abteilung. 
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